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Städte und Gemeinden fordern Hilfe jetzt

Rote Karten für die Politik  -  „Schwarzer Freitag“ in vielen Rathäusern

Stuttgart. Protestflaggen an vielen Rathäusern, Bürgermeister demonstrieren heute vor dem Bundesrat: Mit solchen Aktionen wollen Städte und Gemeinden ihrer Forderung nach schneller Hilfe in der Finanzkrise Nachdruck verleihen.

Gelegenheit dazu gab es auch schon bei der Mitgliederversammlung des Gemeindetags am 15. Oktober in Bietigheim-Bissingen. Ihre Forderungen an die Politik konnten die Bürgermeister und Gemeinderäte auf eine rote Karte schreiben und an eine symbolische Rathaustür pinnen.

Hier eine Auswahl typischer Forderungen:

· Eilige Beschlüsse zur Verbesserung der Kommunalfinanzen

· Aufhebung von Verordnungen – mehr Eigenverantwortung

· Achtung des Selbstverwaltungsrechts

Endlich Mut zu Entscheidungen!

Woher soll der Konsolidierungsbeitrag der Kommunen zum Landeshaushalt kommen? Das Vorhaben steht in völligem Widerspruch zu den Beteuerungen der Landesregierung, zu ihren Städten und Gemeinden zu stehen.

· Rücknahme Gewerbesteuerumlage

· mehr Spielraum bei Gebührenkalkulationen

· weniger Rundschreiben und Broschüren von Ministerien

· mehr Spielraum bei Weisungsaufgaben

weniger Richtlinien, nachhaltige Finanzausstattung

· feste Verankerung des Konnexitätsprinzips

· keine weiteren Leistungen und Standards

· Verzicht auf teure Prestigeprojekte

· Beibehaltung der Gewerbesteuer

· Reduzierung der Gewerbesteuer-Umlage

· Beteiligung am Aufwand der Landeswohlfahrtsverbände

· Verlässlichkeit in der Steuerpolitik

· weniger Ministerialbürokratie

· einfacheres Steuerrecht

· weniger Subventionen und Zuschusstöpfe

bessere Finanzausstattung, weniger Vorschriften

weniger Bürokratie, mehr Geld für die Gemeinden

Wer Aufgaben und Ausgaben für die Kommunen festlegt, muss ihnen auch die Finanzmittel dazu geben. Reduzierung öffentlicher Aufgaben!

Mehr Fairness und Ehrlichkeit gegenüber den Gemeinden!

Reduzierung der Regelungswut im Parlament. Für jedes neue Gesetz zwei alte aufheben!

Leistungsgesetze müssen den finanziellen Möglichkeiten angepasst werden

Auch die Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart muss endlich finanzielles Verantwortungsbewusstsein zeigen!
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